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1.   Genehmigung des Protokolls der Gemeindeversammlung vom 13.12.2022  

2.   Genehmigung Jahresrechnung 2022  

3.   Genehmigung Sondervorlage Belagssanierung Unterer Feldweg  

4.    Genehmigung Sondervorlage Belagssanierung In der Klus  

5.    Verschiedenes  

  

 
 

Gäste und Nichtstimmberechtigte werden separat platziert und sind nicht wortmeldungsberechtigt. 

 

 

Detaillierte Unterlagen  

Die detaillierten Unterlagen zu den Traktanden können ab dem 16.06.2023 bis zur Gemeindeversammlung bei der 

Gemeindeverwaltung zu den ordentlichen Öffnungszeiten eingesehen werden. Zudem sind die detaillierten 

Unterlagen ab dem 16.06.2023 auf der Homepage unter www.burg-il.ch (Politik und Behörden -> 

Gemeindeversammlung) abrufbar.  

 

 

Beschwerden gegen Gemeindeversammlungsbeschlüsse  

Beschlüsse der Gemeindeversammlung können von Stimmberechtigten der Gemeinde bei Verletzung formeller 

Vorschriften durch Beschwerde beim Regierungsrat des Kantons Basel-Landschaft angefochten werden (§ 172 

Abs. 2 und § 173 Abs. 2 GemG).  
 

 

Aufgrund der Datenschutzgesetzgebung ist das Protokoll der Gemeindeversammlung nicht auf dem Internet 

abrufbar. Interessierte können das Protokoll bei der Gemeindeverwaltung ab dem 16.06.2023 einsehen.  

 

 

 

 
 

Traktandum 1   Genehmigung des Protokolls der Gemeindeversammlung vom 13.12.2022  

 

 

Antrag     
 

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 

13.12.2022 zu genehmigen. 

 

  

Gemeindeverwaltung Burg i.L. 
Einladung zur Gemeindeversammlung 

 
Dienstag, 27.06.2023 um 19.00 Uhr im Schulhaus  
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Traktandum 2   Genehmigung Jahresrechnung 2022  

 

Erfolgsrechnung 

Die Erfolgsrechnung 2022 schliesst bei einem Aufwand von CHF 1'242'132.98 und einem Ertrag von 1'581'920.73 mit 

einem Ertragsüberschuss von CHF 339'787.75 ab. Die Abweichung gegenüber dem budgetierten 

Ertragsüberschuss von CHF 66'410.00 beträgt CHF 273'377.75.  

 

Das bessere Ergebnis entstand im Wesentlichen durch höhere Steuereinnahmen. Die übrigen Bereiche weisen 

sowohl höhere wie auch tiefere Nettoaufwände aus. Alle wesentlichen Abweichungen (+/- CHF 7‘500.00) pro 

Position werden auf Seite 5 ff detaillierter erläutert. 

 

Die Spezialfinanzierung Wasserversorgung weist einen Mehrertrag von CHF 19‘150.40 auf und schliesst gegenüber 

dem Budget um CHF 9‘324.55 schlechter ab. Ausschlaggebend dafür waren im Rechnungsjahr 2021 abgegrenzte 

Wasseranschlussbeiträge, welche auch im Jahr 2022 nicht fakturiert werden konnten. Die Abgrenzungen wurden 

nun erfolgswirksam aufgelöst. Ansonsten fiel der Aufwand der Wasserversorgung tiefer aus und die Erträge lagen 

über dem Budget. Die Spezialfinanzierung Abwasserbeseitigung schliesst mit einem Mehrertrag von CHF 2‘955.75 

ab. Auch hier sind im Rechnungsjahr 2021 abgrenzte Anschlussgebühren enthalten, welche voraussichtlich erst im 

Jahr 2023 fakturiert werden können. Der Aufwand war um rund CHF 12‘000.00 tiefer und die Erträge waren leicht 

höher. Die Abwasserbeseitigung schliesst gegenüber dem Budget um CHF 16‘044.25 schlechter ab. Bei der 

Abfallbeseitigung resultiert ein Mehrertrag von CHF 775.00, mit welchem der Bilanzfehlbetrag dieser 

Spezialfinanzierung jedoch nicht vollständig abgetragen werden konnte. 
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Investitionsrechnung 

Die Investitionsrechnung 2022 weist Ausgaben von CHF 46‘848.50 und Einnahmen von CHF -20‘000.00 auf. Die 

Einnahmen setzen sich aus dem Swisslos-Beitrag für den Spielturm von CHF 20‘000.00 sowie den aufgelösten 

Abgrenzungen, der noch nicht fakturierten Anschlussbeiträgen von insgesamt CHF -40‘000.00 zusammen. Diese 

wurden analog der im Rechnungsjahr 2021 angewandten Handhabung in die Erfolgsrechnung verbucht. 

 

 

 
 

 

 

Bilanz 

Die flüssigen Mittel waren Ende Jahr um knapp CHF 470‘000.00 höher als im Vorjahr. Gleichzeitig war aber auch 

der Kreditorenbestand um rund CHF 140‘000.00 höher als im Vorjahr. Die eigentliche Zunahme der flüssigen Mittel 

beträgt somit rund CHF 330‘000.00. Das Verwaltungsvermögen sank aufgrund der geringen Investitionen und den 

verbuchten Abschreibungen um rund CHF 33‘000.00. Das Eigenkapital beträgt per 31.12.2022 neu 

CHF 1‘844‘004.61. Das Nettovermögen des Gesamthaushalts erhöhte sich pro Einwohner von CHF 3‘260.00 auf 

CHF 4‘756.00. 

 

Bei der Spezialfinanzierung Wasserversorgung konnte das für Investitionen dringend erforderliche Eigenkapital auf 

CHF 87‘730.72 erhöht werden. Das Eigenkapital der Spezialfinanzierung Abwasserbeseitigung beträgt per 

31.12.2022 CHF 139‘663.02. Bei Abfallbeseitigung konnte der Bilanzfehlbetrag auf CHF 1‘958.47 reduziert werden. 
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Die Rechnungsprüfungskommission prüfte die Jahresrechnung 2022 am 8. Mai 2023 (siehe Bericht). Die detaillierte 

Jahresrechnung 2022 mit Anhängen liegt ab sofort am Schalter der Gemeindeverwaltung zur Einsicht auf und 

steht auf der Homepage der Gemeinde zur Verfügung. 

 

 

 
 

 

Antrag   

Die Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission und der Gemeinderat beantragen der Gemeinde-

versammlung, die Jahresrechnung 2022 mit einem Ertragsüberschuss von CHF 339‘787.75 und Nettoinvestitionen 

von CHF 66‘848.50 zu genehmigen. 
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Traktandum 3    Genehmigung Sondervorlage Belagssanierung Unterer Feldweg  

 

Ausgangslage 

Der Belag von der Strasse Unterer Feldweg ist in einem sehr schlechten Zustand. Der Gemeinderat hat 

beabsichtigt, diesen zu sanieren. Der alte Belag wird gefräst und ein neuer Belag „Schwarzbelag“ eingebaut. 

Zusätzlich wird auf dem Gemeindeland, Parzelle 99, eine Ausweichstelle erstellt. 

 

Umsetzung 

 

 
 

 

Finanzielles 

 

Gemäss §7 Abs. 2 lit. a der Gemeindeordnung sind ungebundene Ausgaben über CHF 50‘000.00 als 

Sondervorlagen (§159 GG) durch die Einwohnergemeindeversammlung zu beschliessen. Die Belagssanierung 

wurde im orientierenden Sinne mit CHF 90‘000.00 ins Budget 2023 aufgenommen. Aufgrund der weiteren 

Abklärungen und der Offerte für die Belagssanierung kann die erste Schätzung nun bestätigt werden. Mittlerweile 

konnten auch die Landerwerbskosten mit den Grundeigentümern schriftlich vereinbart werden. Die Gesamt-

kosten setzen sich wie folgt zusammen: 

 

Belagssanierung durch Tiefbauunternehmen CHF 68‘000.00 

Landerwerb  CHF 6‘000.00 

Notar, Grundbuchgebühren, Geometer CHF 10‘000.00 

Unvorhergesehenes CHF 6‘000.00 

Totalkosten (Richtpreis +/- 10% / inkl. MwSt.) CHF            90‘000.00 

 

 

Antrag   

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, die Sondervorlage Belagssanierung Unterer Feldweg, 

zu Gesamtkosten von CHF 90‘000.00 zu genehmigen. 

 

 

Gegen den Beschluss der Einwohnergemeindeversammlung kann gemäss § 49 Abs. 1 + 2 des Gemeindegesetzes 

innert 30 Tagen das fakultative Referendum ergriffen werden.   
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Traktandum 4    Genehmigung Sondervorlage Belagssanierung In der Klus  

 

Ausgangslage 

Der Belag von der Strasse Klus ist in einem sehr schlechten Zustand. Der Gemeinderat hat beschlossen, diesen zu 

sanieren. Der alte Belag wird gefräst und ein neuer Belag „Schwarzbelag“ eingebaut. 

 

 

Finanzielles 

 

Gemäss §7 Abs. 2 lit. a der Gemeindeordnung sind ungebundene Ausgaben über CHF 50‘000.00 als 

Sondervorlagen (§159 GG) durch die Einwohnergemeindeversammlung zu beschliessen. Die Belagssanierung 

wurde im orientierenden Sinne mit CHF 70‘000.00 in das Budget 2023 aufgenommen und kann nun aufgrund von 

Berechnungen auf der Basis von Richtpreisen bestätigt werden. 

 

Totalkosten (Richtpreis +/- 15% / inkl. MwSt.) CHF   70‘000.00 

 

 

Antrag   

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, die Sondervorlage Belagssanierung In der Klus, zu 

Gesamtkosten von CHF 70‘000.00 zu genehmigen. 

 

 

Gegen den Beschluss der Einwohnergemeindeversammlung kann gemäss § 49 Abs. 1 + 2 des Gemeindegesetzes 

innert 30 Tagen das fakultative Referendum ergriffen werden.   

 

 

 

 

Traktandum 5  Verschiedenes  

 

 

 

 

 

 

                             Der Gemeinderat freut sich auf zahlreiches Erscheinen 

 


